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unsere expertinnen und experten helfen –
beratungsstelle
Die sonderpädagogische Frühförder- und Beratungsstelle ist 
Anlaufstelle für Familien, die sich Sorgen um die Entwick-
lung ihrer Kinder machen. Wenn neben der Hör-Sprach-
Behinderung allgemeine Entwicklungsbesonderheiten 
vorliegen, sind wir die richtigen Ansprechpartner. Wir 
bieten eine individuelle Beratung und Frühförderung in der 
Haslachmühle oder im Sprachheilzentrum Ravensburg. Bei 
Bedarf kommen wir auch gerne ins Elternhaus oder in den 
Kindergarten.

Grundlage unserer Arbeit ist die Diagnostik der Hör- und 
Sprachentwicklung. Dabei berücksichtigen wir auch den 
allgemeinen Entwicklungsstand. So gewährleisten wir eine 
frühzeitige sonderpädagogische Förderung. Dazu gehört 
unter anderem: Anregung der Hörentwicklung, Förder-
ung der sprachlichen Fähigkeiten sowie Anbahnung ver-
schiedener körpereigener Mitteilungsformen (Gestik und 
Gebärden).

Mit Kindern, die nur unzureichend sprechen, können wir 
im Rahmen der Unterstützten Kommunikation Alternativen 
und Ergänzungen zur Lautsprache entwickeln: Gebärden, 
Bilder, Symbole und elektronische Kommunikationshil-
fen. Zu dieser Thematik bieten wir auch Fortbildungen für 
Familien und Fachpersonal an.

mit herzen, mund und händen –
unterstützte kommunikation
Unterstützte Kommunikation spielt in der gesamten Has-
lachmühle eine zentrale Rolle. Unterstützte Kommunika-
tion heißt, dass die Lautsprache durch unterschiedliche 
Maßnahmen unterstützt, ergänzt oder ersetzt wird. 

Zur Unterstützten Kommunikation gehören:
basale Kommunikation
Mimik und Gestik
Gebärden
Bilder, Symbolkarten und -tafeln
elektronische Hilfsmittel wie Taster, Talker 
und Computer

Bei der Kommunikation mit Gebärden nimmt die Heim-
sonderschule Haslachmühle eine Vorreiter-Rolle ein. 
Vor rund 40 Jahren haben wir den Grundstein für die 
Gebärdensammlung »Schau doch meine Hände an« gelegt. 
Inzwischen wird sie von vielen weiteren Einrichtungen 
genutzt.

Auch Kindern und Jugendlichen, die sprechen können, 
aber in ihren Ausdrucks- und Kontaktmöglichkeiten 
stark eingeschränkt sind (zum Beispiel Menschen mit 
autistischen Verhaltensweisen), bieten wir ein geeignetes 
Umfeld und passende Förderangebote. 













heimsonderschule haslachmühle im überblick
Die Heimsonderschule Haslachmühle ist eine staatlich aner-
kannte Ersatzschule für Menschen mit Hör-Sprach-Behinde-
rung und zusätzlicher geistiger Behinderung. Derzeit
besuchen rund 200 Kinder und Jugendliche unsere Schule.
Sie umfasst einen Schulkindergarten sowie Grund-, Haupt- 
und Berufsschulstufe. In jeder Klasse sind zwischen vier 
und sechs Schülerinnen und Schüler. So können wir uns um 
jeden individuell kümmern.

Weitere Besonderheiten unserer Schule sind: 
tägliche Bewegungsangebote im Unterricht (Schwimmen, 
Trampolin, Reiten, Tanzen, Klettern, Psychomotorik)
Therapieangebote (Krankengymnastik, Ergotherapie, 
Logopädie, Musiktherapie, tiergestützte Therapie)
wöchentliche Gebärdengottesdienste in jeder Stufe 
Außenklassen an Regelschulen 
über das gesamte Altersspektrum
Kooperationen mit örtlicher Realschule, 
Gymnasium und Sportvereinen
enge Kooperation mit Kinder- und Jugendpsychiatrie

wohnen in der haslachmühle
Wer bei uns zur Schule geht, ist Teil einer Gemeinschaft. 
Viele Schüler wohnen auf dem Gelände in unserem 365-
Tage-Wohnbereich. So bieten wir in der Haslachmühle  
Lern- und Lebensraum zugleich. 













Die Wohnform stimmen wir individuell auf die jeweilige 
Person ab. Neben klassischen Wohngruppen gibt es etwa 
Außenwohngruppen oder Betreutes Wohnen. Hier arbeiten 
wir eng mit den anderen Bereichen der Behindertenhilfe 
zusammen. Schülerinnen und Schüler der Region können 
auch täglich zum Unterricht kommen und zu Hause woh-
nen.

alles hat ein ende … – nach der schule
Nach der Schulzeit möchten viele junge Menschen »hier« 
bleiben. Dann bieten Wohnbereich und Tagesstruktur der 
Behindertenhilfe (Gärtnerei, Landwirtschaft, Förderbereich 
und Werkstatt) vielfältige Möglichkeiten. Vor allem das 
nahe Wilhelmsdorf ist ein idealer Wohnort für Menschen 
mit Behinderung. Hier gibt es einen Sportverein für Men-
schen mit und ohne Behinderung, Gebärdenschilder an 
wichtigen Gebäuden im Ort und Einzelhandelsgeschäfte, in 
denen man Gebärden »versteht«.

früh übt sich – schulkindergarten
Für Kinder im Kindergartenalter halten wir wohnortnahe 
Angebote vor. Wir kooperieren mit mehreren Regelkinder-
gärten der Region. Dort teilen sich eine kleine Regelgruppe 
und eine Schulkindergartengruppe (höchstens fünf Kinder) 
einen Gruppenbereich. So ist beides möglich: sonderpäda-
gogische Förderung durch unsere erfahrenen Erzieherinnen 
und gemeinsame Aktivitäten mit den Kindern der Regel-
gruppe.

mit herz und hand – die behindertenhilfe
Die Haslachmühle ist ein eigenes, kleines »Dorf« in der 
Nähe von Horgenzell im Landkreis Ravensburg. Hier 
wohnen, arbeiten und lernen rund 300 Menschen mit 
Behinderung. Neben dem benachbarten Wilhelmsdorf ist 
die Haslachmühle der zweite Hauptstandort der Behinder-
tenhilfe der Zieglerschen. 

nah bei den menschen – dezentrale angebote
Für viele bietet die Haslachmühle ein ideales, überschau-
bares Umfeld. Deshalb wollen wir auch in Zukunft die 
Haslachmühle als Spezialeinrichtung stärken. Gleichzeitig 
gehen wir mit unseren Angeboten aus der Einrichtung 
hinein in die Region. Etwa, indem wir eine Außenklasse 
an einer Grundschule eröffnet haben. Dort werden dann 
in manchen Fächern Kinder mit und ohne Behinderung 
gemeinsam unterrichtet. Ähnliches gilt für unsere Zusam-
menarbeit mit Regelkindergärten.

 Wilhelmsdorf

 Horgenzell (Haslachmühle)
 Ravensburg
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liebe leserin,
lieber leser!

»Auch wer nicht sprechen kann, hat etwas zu sagen.« 
Dieser Satz kommt mir oft in den Sinn, wenn ich durch die 
Heimsonderschule Haslachmühle gehe.

Hier lernen und leben Kinder und Jugendliche mit einer 
Hör-Sprach-Behinderung und einer zusätzlichen geistigen 
Behinderung. Viele von ihnen können nicht »sprechen«. Und 
dennoch kommunizieren sie. Mit Gebärden, mit Gesten und 
ganz oft mit einem Lächeln.

Als Spezialeinrichtung decken wir das Thema »Unterstützte 
Kommunikation« in seiner ganzen Bandbreite ab. Wir bieten 
so unseren Schülerinnen und Schülern einen gemeinsamen 
Sprachraum und ein überschaubares Umfeld – auch über den 
Unterricht hinaus.

Unsere Arbeit tun wir mit hohem fachlichem Sachverstand, 
aber mit genauso viel Herz und Leidenschaft auf Grundlage 
unserer diakonischen Überzeugung.

Lernen Sie uns und unsere Arbeit auf den folgenden Seiten 
besser kennen. Wenn Sie mehr wissen möchten, sind wir 
gerne für Sie da!

pit niermann, 
direktor der heimsonderschule haslachmühle


